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Hintergrundinformation 

Im Kampf gegen eine zunehmende Desertifikation spielt die Landwirt-

schaft Marokkos eine zentrale Rolle. Insbesondere Pflanzen wie der 

Arganbaum (Argania spinosa), die Kaktusbirne (Opuntia ficus-indica), die 

Wüstendattelpalme (Balanites aegyptiaca), die echte Dattelpalme (Phoe-

nix dactyliferous) oder der Ziziphus lotus sind dabei interessant zu be-

trachten, weil sie einerseits die zunehmenden Probleme des Klimawan-

dels mit immer weniger Niederschlägen bewältigen können, die zu Erosi-

on, Wüstenbildung, abgeholzten Böden und einer Abnahme der Arten-

vielfalt führen. Andererseits können sie dazu beitragen, die Ernährungssi-

tuation zu verbessern, sie führen zu einem besseren Einkommen und ei-

ner sicheren Beschäftigung und verbessern die Situation von Frauen, die 

in Kooperativen arbeiten. 

Kurzbeschreibung 

Im Rahmen des Projektes soll der Einfluss der Herkunft der Pflanzen so-

wie der Lagerung und Verarbeitung des Rohstoffes auf die Zusammen-

setzung des Öls zu untersucht werden Dafür werden Früchte des Argan-

baums (Argania spinosa), der Kaktusbirne (Opuntia ficus-indica), der 

Wüsten-Dattelpalme (Balanites aegyptiaca), der echten Dattelpalme 

(Phoenix dactyliferous) oder des Ziziphus lotus als potenzielle Ölquellen 

für Kooperativen eingesetzt. Darüber hinaus sollen die Nebenprodukte 

der Ölverarbeitung auf ihre Verwendung als Quellen für bioaktive pheno-

lische Verbindungen zur Stabilisierung von Lebensmitteln untersucht 

werden. Außerdem sollen Methoden entwickelt werden, die die Authen-

tizität der Öle auf Basis der flüchtigen oder phenolischen Verbindungen 

sowie von Metaboliten im Allgemeinen, in Verbindung mit statistischen 

Methoden sicherstellen. Die Ergebnisse sollen die ländliche Bevölkerung 

motivieren, robuste Pflanzen anzubauen, die zur Nahrungsmittelproduk-

tion genutzt werden können, um die Ernährungssituation, das Einkom-

men und die Beschäftigung, sowie die Situation der Frauen zu verbessern 

und auch das Fortschreiten der Wüste durch Stabilisierung der Böden zu 

bekämpfen. 

 


